
KINDER SUCHTKRANKER ELTERN 
 

Die Zahl der Kinder und Jugendlichen im Al-
ter bis zu 18 Jahre, die einen Elternteil mit 
der Diagnose Alkoholabhängigkeit oder         
–missbrauch haben, wird in Deutschland auf 
ca. 2,6 Millionen geschätzt.  

Drogenabhängige Eltern haben insgesamt ca. 
50.000 Kinder und Jugendliche, ein beachtli-
cher Teil ist im Vorschul- und Grundschulal-
ter. Dazu kommen noch die Kinder und Ju-
gendlichen, deren Eltern Probleme mit Spiel-
sucht, Medikamenten- oder Cannabismiss-
brauch haben. 

Kinder in suchtbelasteten Familien gelten als 
Risikogruppe. Sie sind besonders gefährdet 
eine eigene Suchterkrankung zu entwickeln. 
Psychische und körperliche Störungen in 
Kindheit, Jugend- und Erwachsenenalter sind 
wahrscheinlicher. Am häufigsten werden die 
Symptome Hyperaktivität, Störungen des 
Sozialverhaltens, Intelligenzminderung, so-
matische Probleme und Misshandlungen so-
wie Angst und depressive Symptome in For-
schung und Fachliteratur beschrieben.   

Das Zentrum für Jugendberatung und 
Suchthilfe für den Hochtaunuskreis ist für 
Suchtprävention und die Versorgung von 
Suchtkranken und ihre Familien im Hoch-
taunuskreis zuständig. Auf diesem Fachtag 
stehen die Kinder dieser Familien im Fokus 
unserer Aufmerksamkeit.  
Wir freuen uns, Sie zu unserem Fachtag 
begrüßen zu können. 

   

PROGRAMM 
 

09.00 Uhr Grußworte  

Dr. Wolfgang Müsse 
Erster Kreisbeigeordneter   

im Hochtaunuskreis 

Dieter Kraft  
Stadtrat der Stadt Bad Homburg         

v. d. Höhe                                         
(angefragt)   

09.30 Uhr  Eröffnung 

Pia Sohns-Riedl 

Leitung der Einrichtung 
 

10.00 Uhr  Vortrag 

„Das besondere Risiko von Kindern 
suchtkranker Eltern“ 

Udo Röser   
Soziologe M.A., Dipl. Sozialpädagoge         
Therapiedorf Villa Lilly 
 

      10.45 Uhr kurze Pause  

 

11.00 Uhr Vortrag 

„Tiergestützte Förderung Kinder 
suchtkranker Eltern“ 

Brigitte Rieth  
Reittherapeutin, Dipl. Sozialpädagogin 

Zentrum für Jugendberatung und 

Suchthilfe, Kinder- und Jugend-   

projekt „Tierisch Stark“ 

       

PROGRAMM 
 

12.00 Uhr Pause und Imbiss 

 
13.00 Uhr Workshops 

      Workshop 1 

„Die vergessenen Kinder“  
Angebote für Kinder und Eltern                                 
Die Rolle der Kinder in einer suchtbelas-

teten Familie, Angebote für Kinder  

 und Eltern                                            

Bärbel Debus  
Diplom-Pädagogin und Systemische Fa-

milientherapeutin 

Uwe Heilmann-Geideck 
Pädagoge M.A., Systemischer Familien-

therapeut 

      Workshop 2 

„Tierisch Stark“  
Möglichkeiten der tiergestützten Förde-

rung in der Praxis und Vorstellung der 

Projektarbeit                                 

Brigitte Rieth und Therapiehund Ben 
Therapiebegleithundeteam, Diplom Sozi-

alpädagogin und Reittherapeutin 

 

     14.30 Uhr 

      Austausch der Workshops 

 

15.00 Uhr                                   
Ende der Veranstaltung 

 



ANMELDUNG ZUR FACHTAGUNG 

 

FÖRDERUNG KINDER  
SUCHTKRANKER ELTERN  

 
DIENSTAG, 15. FEBRUAR 2011 

 
IM ZENTRUM FÜR JUGENDBERATUNG  
UND SUCHTHILFE, LOUISENSTRASSE 9                                          

Teilnehmer/-in:                                        

                                                                

Für Workshop (1 oder 2):                           

Institution:                                               

                                                                

Telefon/E-Mail:                                      

                                                                

Anmeldungen bitte bis zum 10.02.11 
per  Post/Fax/E-Mail an:  

Zentrum für Jugendberatung und   
Suchthilfe für den Hochtaunuskreis 
Louisenstraße 9 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe 
Fon: 06172 6008-0 

Fax: 06172 6008-19 
E-Mail: zjshtk@jj-ev.de 

FACHTAGUNG 

FÖRDERUNG KINDER   

SUCHTKRANKER ELTERN 
 

DATUM 

15. FEBRUAR 2011 

09.00 UHR - 15.00 UHR 

 

VERANSTALTUNGSORT: 

 
Louisenstr. 9 
61348 Bad Homburg 
(in der Fußgängerzone) 
 
Aus Richtung Frankfurt über die A5, Abfahrt Bad Homburg auf 

die A661 in Richtung Oberursel/Bad Homburg oder über die 

A661 in Richtung Oberursel/Bad Homburg. Sie fahren bis zur 

Anschlussstelle Nr.2 Oberursel, abfahren und dann Richtung 

Bad Homburg links abbiegen. Nach der Ortseinfahrt Bad Hom-

burg, bleiben Sie ca. 1,5 km auf der zweispurigen Hauptstraße 

bis zum Hindenburring Biegen Sie nun rechts ab in Richtung 

Stadtmitte/Schloss.  Nach ca. 200m kommt rechts das Parkhaus 

Schlossgarage. Von dort laufen Sie geradeaus in die Fußgän-

gerzone ca. 150m.  Der Eingang der Einrichtung befindet sich 

auf der rechten Seite im Hof am Anfang der Fußgängerzone. 

 

  

 

 

 

 

FÖRDERUNG KINDER   

SUCHTKRANKER ELTERN 
 

Fachtagung 

Am 15. Februar 2011 

09.00 Uhr – 15.00 Uhr 

 

                                    


